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Windpark Isny –  
Beurener Bürger sprechen mit Wirtschaftsminister Pfister 

 

 
Lothar Prinz und RA Markus Nessler übergeben Wirtschaftsminister Pfister 
eine Informationsnote zum angedachten Windpark in Isny-Beuren. 

 

Isny-Beuren – 07.01.2011 ‚Natürlich für’s Allgäu!’ Unter diesem Leitsatz haben Beurener 
Bürger Wirtschaftsminister Ernst Pfister am 05.01.2010 in Stuttgart am Rande des FDP-
Landesparteitags eine Informationsnote zum in Isny geplanten Windpark überreicht.  

Wirtschaftsminister des Landes Baden-Württemberg Ernst Pfister (FDP) wird mit dieser 
Informationsnote unter anderem auf die Unverträglichkeit des geplanten Windpark-Projekts am 
Standort Isny-Beuren mit dem Natur- und Landschaftsschutz hingewiesen. Der Standort befindet sich 
inmitten von mehreren FFH-Gebieten. Zudem wurde auf einen möglichen Konflikt mit dem in 
unmittelbarer Nähe geplanten Center Parc Allgäu in Leutkirch-Urlau aufmerksam gemacht.  

Die Stadt Isny setzt sich dafür ein, dass der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben auf dem 
Höhenzug nahe Isny-Beuren den Weg für die Windkraftnutzung freimacht. Bürger aus Isny-Beuren, 
die um die Zukunftsfähigkeit der Region und den Erhalt der einzigartigen Kulturlandschaft des 
Westallgäus besorgt sind, haben sich daher an Wirtschaftsminister Ernst Pfister gewandt.  
Bei dieser Gelegenheit wurden auch die Parteitagsdelegierten des FDP-Kreisverbandes Ravensburg 
informiert, die die regionale Tragweite eines möglichen Windparks erkannt und daher großes 
Verständnis für die Besorgnis der Bürger aus Beuren haben. 

Wirtschaftsminister Pfister hat die ihm angetragenen Belange mit Interesse zur Kenntnis genommen 
und diese mit Lothar Prinz und RA Markus Nessler aus Beuren diskutiert. Im Gespräch hat der 
Wirtschaftsminister bekräftigt, dass der Ausbau der Stromerzeugung durch erneuerbare Energien 
zwingend notwendig sei, um die Ziele des ‚Energiekonzepts 2020’ der Landesregierung zu erreichen. 
Dazu gehöre es auch, den Ausbau der Windenergie aktiv zu unterstützen. Ziel des von 
Wirtschaftsminister Pfister Anfang Dezember 2010 beschlossenen Erlasses zur Windenergie sei es 
daher, die Träger der Regionalplanung in die Lage zu versetzten, ihre Windkraftplanungen mit der 
Unterstützung der zuständigen Fachverwaltungen des Landes voranzutreiben. 
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Im Rahmen eines ordnungsgemäßen verwaltungsrechtlichen Planungs- und 
Genehmigungsverfahrens müssen im jeweiligen Einzelfall aber auch die negativen Folgen einer 
Windkraftanlage für den jeweiligen Standort bewertet und bei der Entscheidungsfindung 
berücksichtigt werden, stellte Wirtschaftsminister Pfister im Gespräch klar.  

Die landschaftlich reizvolle Region Isny/Leutkirch/Argenbühl stehe gerade auch für sanften und 
naturnahen Tourismus, erklärte Lothar Prinz. Dies sei nach Einschätzung von RA Markus Nessler ein 
gewichtiger Grund, weshalb der neue Center Parc Allgäu mit einem Investitionsvolumen von rund 280 
Millionen Euro und der Schaffung von bis zu 800 neuen Arbeitsplätzen in dieser traumhaft schönen 
Landschaft realisiert werden soll.  

Ehrgeizige lokale Einzelaktionen, deren betriebswirtschaftlicher und technischer Nutzen fragwürdig 
sei, dürften nach Ansicht von RA Markus Nessler daher Investitionsprojekte mit großer regionaler 
Bedeutung und weit über das Allgäu hinaus reichender touristischer Strahlkraft nicht beeinträchtigen. 
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Anfragen richten Sie bitte an: 
Natürlich für’s Allgäu! 
Lothar Prinz, Am Dorfbach 9, 88316 Isny-Beuren 
e-mail: info@beuren21.de 
Internet: www.beuren21.de 


